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Pressemitteilung Wassertafel Berlin-Brandenburg zum Ergebnis der 
Einwohnerbefragung 20.02.2024  

In Grünheide gab es bei der Abstimmung zu Tesla-Erweiterungsplänen heute 
gleich zwei Sieger: den Naturschutz und die Demokratie. Die Ansiedlung der Tesla-
Gigafactory wurde von der SPD-Landesregierung unter völliger Mißachtung der 
Interessen der Anwohner und des lokalen Naturschutzes mit allen ihr zur 
Verfügung stehenden Mitteln durchgepeitscht. Dem Landesumweltamt war keine 
Beugung von Umwelt- und Wasserecht zu krass, um diesen politischen Willen 
umzusetzen. 

Erstmals innerhalb von vier Jahren konnten die Anwohner Grünheides jetzt ihre 
Ablehnung des Tesla-Gigantismus kundtun, was sie mit 63,48% der abgegebenen 
Stimmen bei höherer Wahlbeteiligung als je bei einer Wahl taten. Die Wassertafel 
fordert, daß die Gemeindevertreter nun auch wie geplant am 14. März über den 
Bebauungsplan abstimmen und die Abstimmung nicht auf einen „günstigeren“ 
Zeitpunkt nach den Kommunal- und Landtagswahlen verschoben wird. Es muß 
endlich Schluß sein in Grünheide mit Mauscheleien, Sonderrregelungen und 
Nebenabreden. Es muß endlich Transparenz herrschen, sowohl was den B,-Plan 
60 nach dem Votum der Einwohner betrifft, weitere Expansionspläne Teslas oder 
Messdaten von Luftgüte und Grundwasserbeschaffenheit, auf die nur Tesla Zugriff 
hat. Angebliche Ersatzpflanzungen für erlittene Waldrodungen müssen dem 
Ausmaß des Kahlschlags entsprechen und nachgewiesen werden. Das heutige 
Votum der Grünheider ist zu akzeptieren und umzusetzen. 
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